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Heimat‐Preis‐Südlohn 
‐Vergabekriterien ab 2019‐ 

Präambel 

Das Ehrenamt ist unverzichtbarer Bestandteil des Gemeinwesens, das von der Mitgestaltung und 
Mitwirkung seiner Menschen lebt. Uneigennütziges Engagement ist deshalb in jeder Beziehung zu 
unterstützen und zu fördern. 
 
Die Gemeinde Südlohn würdigt jährlich verdiente ehrenamtlich tätige Personen (natürliche 
Personen) oder Personengruppen (juristische Personen, insbesondere Vereine und/oder einzelne 
Abteilungen von Vereinen sowie Bürgergruppen), die sich für die Heimat im besonderen Maße 
verdient gemacht haben. 
 
„Heimat“ steht hier für das Verbindende, also die Dinge, die die Gemeinschaft, den Ort mit seinen 
Ortsteilen Südlohn und Oeding und damit die Gemeinde zusammenhalten. Die Dinge, die 
Gemeinschaft bilden sowie Tradition, Kultur und Brauchtum bewahren. 
 
Daher liegt der Schwerpunkt des Heimat Preises im Jahr 2019 zunächst auf den Themen “Kultur, 
Sport, Brauchtum, Zusammenhalt“. 
 
Sollte das Land NRW im Rahmen der Förderung keinen eigenen Schwerpunkt für die Folgejahre 
vorschreiben, gelten diese Schwerpunkte auch für die Folgejahre. 
 
Als besonderer Schwerpunkt für das Jahr 2019 soll aber das Thema „Südlohn und Oeding – 50 Jahre 
gemeinsam aktiv“ gesetzt werden. Vor fünfzig Jahren, am 01.07.1969, schlossen sich die beiden bis 
dahin dem Amt Stadtlohn zugehörigen Gemeinden Südlohn und Oeding zur neuen amtsfreien 
Gemeinde Südlohn zusammen. Daher sollen im Jahr 2019 besonders Personen und Personengruppen 
(s.o.) geehrt werden, dies sich um das Zusammenwachsen der beiden Ortsteile verdient gemacht 
haben. 
 
Zusatzerläuterung: 
Auch wenn die Schwerpunkte „Kultur, Sport, Brauchtum, Zusammenhalt“ gewählt wurden, steht das Thema 
Heimat, Heimatgeschichte und insbesondere die Verdienste Einzelner und von Gruppen rund um das 
Brauchtum und die Heimat im zentralen Mittelpunkt der Preisvergabe. 
 
Traditionen, vor allem altherbrachte Traditionen bilden den Großteil des Charakters unserer Region. Dies auch 
als verbindendes Element in der Grenzregion zu den Niederlanden und unseren dortigen Nachbarinnen und 
Nachbarn. Die Bewahrung dieses Charakters und damit auch die Bewahrung von ursprünglichen 
Gemeinschaftserfahrungen, erhalten und stärken unsere Heimat. Dies macht den Unterschied von Dorf zu Dorf 
und von Ortschaft zu Ortschaft aus und dies soll durch den Heimatpreis der Gemeinde Südlohn ausdrücklich 

gewürdigt werden. 
 

Vorschlags‐ und Auswahlverfahren 

Jeder kann Personen oder Personengruppen (s.o.) für den Heimatpreis vorschlagen. Die Vorschläge 
müssen bis zum 31.05. (Eingangsdatum) eines Jahres bei der Gemeinde Südlohn, FB Zentrale Dienste, 
Winterswyker Str. 1, 46354 Südlohn oder per E‐Mail an die gemeinde@suedlohn.de schriftlich 
eingereicht werden. Die Vorschläge sind formlos möglich, müssen jedoch den/die Empfänger 
eindeutig erkennbar machen und eine ausführliche Begründung enthalten. 
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Die Vorschläge werden vom Kultur‐ und Sportausschuss der Gemeinde Südlohn in nichtöffentlicher 
Sitzung beraten, um einen, zwei oder drei Preisträger/Innen durch Beschluss auszuwählen. 

Dotierung 

Der Heimat‐Preis wird mit folgender Preisabstufung ausgelobt: 
1. Preis: 2.500,00 € 
2. Preis: 1.500,00 € 
3. Preis: 1.000,00 €. 

 
Gibt es nur zwei Preisträger/Innen, dann ist die Staffelung: 

1. Preis: 3.000,00 € 
2. Preis: 2.000,00 € 

 
Bei nur einem/r Preisträger/In erhält diese/r die volle Summe als Preisgeld. 

Preisvergabe 

Der Preis wird ab dem Jahr 2019 jährlich unter dem Vorbehalt der Förderung und nur solange das 
Landesförderprogramm „Heimat.Zukunft.Nordrhein.Westfalen.Wir fördern, was Menschen 
verbindet.“ die Vergabe in der Gemeinde Südlohn vollständig fördert, vergeben. 
 
Die Summe der Preisgelder darf die tatsächliche Zuweisung des Landes nicht übersteigen. Diese liegt 
aktuell bei bis zu 5.000,00 €. 
 
Die Preisübergabe erfolgt im öffentlichen Teil einer Sitzung des Rates der Gemeinde Südlohn in der 
zweiten Jahreshälfte. Der Preis wird in Form einer Urkunde überreicht. Die Urkunde beinhaltet die 
vom Land geforderten Word‐Bild‐Marken und Hinweise auf die Landesförderung. 
 
Die Dotierung des Preises wird im Anschluss an die Preisübergabe an den / die Preisträger/in 
überwiesen. 
 
Südlohn im März 2019 


